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Berlin - Der Migrationsforscher Prof. Klaus J. Bade hat vor hysterischen Reaktionen auf eine 

angeblich massenhafte Armutszuwanderung von Roma aus Südosteuropa nach Deutschland 

gewarnt. «Das ist Panikmache. Das ist wieder der Appell, eine negative Koalition der 

Abwehr, statt eine positive Koalition der Gestaltung zu schaffen», sagte Bade in einem 

Gespräch der Nachrichtenagentur dpa. Die Aufforderung von Bundesinnenminister Hans-

Peter Friedrich (CSU) an die Städte und Kommunen, ihre Kontrollen zu verschärfen, wertete 

der renommierte Migrationsexperte als symbolhafte Ersatzhandlung: «Sie schürt in der 

Bevölkerung fahrlässig eine Abwehrhaltung gegen unerwünschte Zuwanderung, die man 

aber nicht einfach verbieten kann.»
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Migrationsforscher warnt vor Abschottung gegen Roma


